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Halle Donnerstag

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

6 Legislatur Periode 2 Seſſion
72 Sitzung vom 23 März

Am Bnndesrathstiſche von Boetticher Bronſart von
Schellendorff

1 Veilage
S T

der Kommiſſion gegen die Stimmen des Centrums und der
Sozialdemokraten angenommen

Die S8 2 3 und 4 veranlaſſen keine Debatte
Als S 5 beantragt Abg v Buol hinzuzufügeu Der S 1 tritt

10 Jahre nach Verkündigung dieſes Geſetzes außer Kraft
Dieſer Antrag findet nur die Unterſtützung des Centrums und M
wird ſodann abgelehnt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
daſdent v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Tages Ordnung Arbeiter
Ihr
Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Berathung des Entwurfs

betr die Heranziehung der Militärperſonen zu den Ge
meinde Abgaben

Abg Dr
die Erklärung ab da elbe gegen das Geſetz ſtimmen werde
da ſie der Anſicht ſei daß entſprechend dem einheitlichen
Charakter der Armee auch
Militärperſonen einheitlich auf dem Wege der e
z Paeln ſei und nicht der Landesgeſetzgebung überlaſſen werden

ürfe
Her weitere Debatte gelangt ſodann die Vorlage zur An

nahme
Die Novelle zu 8 5 des Zolltarifgeſetzes Gewährung

von Zollfreiheit für Eiſenbahnbetriebsmaterialien paſſirt debatte
los die erſte und zweite Leſung

Es folgt die erſte Berathung der Novelle zur Gewerbe
ans Ertheilung von Korporationsrechten an die Jnnungs

verbände
Abg Schrader würde es für angezeigt halten die Beſchluß

faſſung über diefen Entwurf auszuſetzen bis die Regierung ſich
beſtimmt darüber geäußert wie weit ſie den übrigen zahlreichen
Anregungen welche von zünftleriſcher Seite geſtellt ſeien nach
zugeben gewillt ſei Jm übrigen würde er gegen die Ertheilung
der Korporationsrechte an die Jnnungen nichts einzuwenden haben
doch ſei dies die äußerſte Grenze bis wohin die freiſinnige Partei
den Wünſchen der Abgeordneten Ackermann u Gen entgegen
kommen könne

Abg Dr MeyerJena kann dem Vorredner im ganzen bei
ſtimmen Auch er wolle keineswegs weiter gehen und beſonders
müſſe er ſich gegen die Zwangsinnung und gegen die Gewährung
des Kredits der Reichsbank für die Jnnungsverbönde erklären
Abg v Kleiſt Retzow iſt durchaus für die Vorlage welche

ein Schritt ſei auf dem Wege der Stärkung des Handwerks
Abg Kräcker erklärt ſich namens der Sozialdemokraten für

die Vorlage allerdings aber müſſe gefordert werden daß auch
den Arbeiterfachvereinen Korporationsrechte verliehen würden

Die Generaldebatte wird darauf geſchloſſen da kommiſſariſche
e ſorna nicht beantragt iſt wird die zweite Leſung im Plenum

attfinden
Das Haus tritt darauf in die zweite Berathung des Geſetzes

über die Rechtspflege in den deutſchen Schutz gebieten
s 1 lautet in der von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Faſſung

Die Schutzgewalt in den deutſchen Schutzgebieten übt der
Kaiſer im Namen des Reiches aus

Abg Frhr v Buol beantragt dagegen ihn folgendermaßen zu
formuliren

Die Schutzgewalt in den deutſchen Schutzgebieten übt im
Namen des Deutſchen Reiches der Kaiſer unter der Reichs
verfaſſung entſprechender Mitwirkung des Bundesraths aus

Abg Dr Hänel erklärt ſich gegen dieſen Antrag und tritt für
die Faſſung der Konrrmiſſion ein Es erſcheine zweckmäßig bei
der Ordnung der Verhältniſſe der Schutzgebiete die kaiſerliche
Gewalt in den Vordergrund zu ſtellen Die Verhältniſſe von
ElſaßLothringen bieten eine geeignete Analogie dar Auch aus
konſtitutionellen Gründen empfehle es ſich dem Kaiſer die Aus
übung der r zu übertragen weil für alle Regierungs
handlungen des Kaiſers ein verantwortlicher Träger in der Perſon
des Reichskanzlers exiſtire

Abg Pr Windthorſt will die Vorlage abgelehnt wiſſen
weil dem Bundesrath und dem Reichstag nicht das gebührende
Mitwirkungsrecht gewahrt und weil Artikel 6 der Kongoakte
en n folnte Religionsfreiheit verbürge nicht beobachtet
worden ſei

Ab Dr Marquardſen nl pflichtet der Auffaſſung Hänel s
bei Windthorſt s konſtitutionelle Bedenken ſeien unbegründet
Die Vorlage ſichere aber auch hinreichend die Freiheit der Aus
übung der verſchiedenen Kulte Er empfehle die Annahme der un
veränderten Kommiſſtonsvorlage
v Grävenitz Reichsp tritt ebenfalls für die Kommiſſions

orlage ein
Abg v Strombeck vertheidigt den Antrag Buol
Abg Kayſer Sozialdem ſchlägt vor in der vom Abg v Buol

empfohlenen Faſſung ſtatt Mitwirkung des Bundesraths zu fetzen
Mitwirkung des Reichstags

Abg v Köller konſ bittet um Ablehnung aller Anträge und
Annahme des Kommiſſionsentwurfs

Die Debatte wird darauf geſchloſſen und S 1 in der Faſſung

28 Die Herren von Lindenberg
Roman von M Gerhard

Fortfetzung

5

Wer die Junggeſellenwohnung gergos betrat fühlte ſich
ei e e angeheimelt obgleich ſie rettungslos einem
raſchen Verfall entgegenging Jn dem traulich gedämpften

Licht bekam die altmodiſch gemüthliche Ausſtattung etwas
Maleriſches und die beiden ſtark nachgedunkelten Gemälde
über dem Sopha einen Herrn und eine Dame im Brautſchmuck
darſtellend deren junge ſchöne Züge ſich auf dem Antlitz des
Inhabers dieſer Räume verſchmolzen wiederfanden einen traum

haften Schimmer von Leben n Offiziersdegen
und erbeutete öſterreichiſche en mit Hiebern und ſtuden
tiſchem Fechtgeräth e zu Trophäen zuſammengeſtellt
bildeten den Schmuck der Wände Benno der zwar im großen
Hauſe drüben wohnte aber den größten Theil ſeiner Tage
bei Harald verlebte fand ſeine Freude daran dieſe kriegeriſchen
Dekorationen immer neu zu gruppiren und Bücher Photo
graphien Rauchapparate Notenhefte und ſchönverzierte Trink
gefäße in maleriſcher Unordnung auf den Tiſchen und dem
alten wackligen Piano das jetzt wieder zu Ehren gekommen
zu vertheilen Die einfache Ausſtattung des engen Vorzimmersbildete der Schreibtiſch mit den Wirthſchaftsſonrnalen und ein

Geſtell mit einer unglaublichen Maſſe von Schriften über Land
wirthſchaft Fabrikweſen und politiſche Tagesfragen in gelben
blauen und grünen Umſchlägen

Heute am Nachmittag eines trüben Februartages hätte der
Eintretende Mühe gehabt in der blauen Dämmerung des das
Zimmer erfüllenden Tabakrauchs drei männliche Geſtalten zu
entdecken Auf dem Sopha machte es ſich Valentin der hier
kein ſeltener Gaſt war in ſchweigſamnem Behagen bequem h
Benno war an einem Seitentiſchchen beſchäftigt nach allen
Regeln der Kunſt Kaffee zu brauen und ſich der Neckereien
eines Prinzipals zu erwehren der müßig am Fenſter lehnend
ie ſtürmiſchen Liebkoſungen eines ſchönen Jagdhundes eines

Nachkommen des alten Tiras in Marienthal bald zurückwies
bald neckend heransforderte

amber ef Ker namens der freiſinnigen Partei
ie

die Kommunalbeſteuerung der

chutzanträge Antrag Viereck wegen Aufhebung des Dynamit
geſetzes u a

Schluß 42 Uhr
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Herrenhaus
8 Sitzung vom 23 März

Am Minfſſtertiſche Dr Friedenthal
Präſident Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung um

13 if Kont des Präſidenten beſchließt das Haus die geſchä
u iliche Behandlung der Polenvorlagen

anderen Hauſe eingehen dahin daß die Anſiedelungs vorlage

werden ſoll einer ebenſolchen die auf die Schulverhältniſſe bezüg
lichen Vorlagen der Geſetzentwurf betr die Anſtellung von

pfärzten in der Provinz Poſen dagegen durch einmalige
lußberathung erledigt werden ſoll

Harauf beſchäftigt ſich das Haus mit der Erledigung einer
Reihe von Petitionen betreffend die Aufhebung der
Grund und Gebändeſteuer

und wieder eine Unrichtigkeit unterlau

Die Gemeindekommiſſion beantragt
Jn Erwägung daß ſich die Aufhebung der Grund und

Gebäudeſteuer zwar nicht empfiehlt daß dagegen die Ueber
weiſung der vollen Grund und Gebäudeſteuer an
die Kreiſe beziehungsweiſe Gemeinden ein dringendes
Bedürfniß iſt und eine weſentliche Verbeſſerung des Staats
wie desKommunalſteuerſyſtems herbeizuführen geeignet erſcheint
in fernerer Erwägung daß die Königliche Staatsregierung ihre
Bereitwilligkeit kundgegeben hat eine ſolche Ueberweiſung ein
treten zu laſſen ſobald Erſatz ſür den entſtandenen Ausfall dem
Staate gegeben iſt und in endlicher Erwägung daß das Be
ſtreben der Königlichen Staatsregierung dieſen Erfolg durch
ergiebigere Ausſtattung des Syſtems der indirekten Steuern zu
ſchaffen volle Billigung verdient die Petitionen der Königlichen
Staatsregierung als Material für die Steuergeſetzgebung zu
überweiſen
Nach einer längeren Diskuſſion in welcher ſich Herr v Patowgegen den Kommtſſtonganttag erklärt indem er die Grundſteuer

als die feſteſte und ſicherſte Baſis bezeichnet auf welcher die
Staaten beruhen und der Vertreter des Finanzminiſters Geh
Rath Gauß ſich mit dem Antrage der Kommiſſion einverſtanden
erklärt wird der Kommiſſionsantrag in namentlicher Abſtimmung
mit 101 gegen 5 Stimmen angenommen Dagegen ſtimmen die
Herren v Patow Struckmann Baumſtark Theune und
Dr Beſeler

Der Geſetzentwurf betr die Abänderung von Amtsgerichts
bezirken wird en bloc angenommen und mit Erledigung einiger
e Petitionen iſt die Tagesordnung erſchöpft

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr
O Kleinere Vorlagen

chluß 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
47 Sitzung vom 23 März

Am Mirniſtertiſche v Goßler
v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

Präſ v Köller theilt mit daß Se Majeſtät der Kaiſer geſtern
Abend die namens des Hauſes durch das Präſidium überbrachten
Glückwünſche zum Geburtstage huldvoll entgegengenommen und
Seinen Dank dafür auszuſprechen geruht habe

Die dritte Berathung des Etats wird fortgeſetzt beim
KultusMiniſterium

Abg Neub auer Pole kommt auf die in zweiter Leſung er
örterten Verhältniſſe in Schwetz zurück und behauptet daß dort
r et genden deutſchen Gottesdienſt durch wöchentliche Predigten
geſorgt ſei

Abg Gerlich freut ſich daß ſeine neuliche Beſchwerde dieſen
Erfolg gehabt habe denn vorher ſei es anders geweſen

Abg Penger Eentr tritt den Ausführungen des Miniſters
über poloniſirende Tendenzen in der Diözeſe Kulm entgegen

Miniſter v Goßler erwidert daß ſeine Mittheilungen aus
amtlichen Aktenſtücken geſchöpft ſeien t in ſolchen Fällen hin

en ſo bitte er doch nicht

Du biſt zu nachſichtig, ſagte Valentin Hunden und
Kindern muß man Strenge zeigen wenn man ſie ſelbſt über
zeugen will daß ſie gut erzogen werden

Habe ich etwa nicht glänzende Reſultate durch meine Me
thode erzielt entgegnete Harald Sieh Dir einmal Benno
an Er wird Dir ſogleich einen ganz genießbaren Kaffee prä
ſentiren und ſich ſehr geehrt fühlen wenn Du ſeinen Künſten
Beifall zollſt Und morgen bindet er ſich eine weiße Schürze
vor und ſtellt ſich als gewandter Verkäufer in unſere neu
eingerichtete NothſtandsMehlniederlage

Oho oho proteſtirte Benno So weit dürfte meine
gute Dreſſur denn doch nicht gehen Das Kaffeekochen habe ich
von Dir gelernt willſt Du mir das Mehlverkaufen ebenfalls
vormachen gut ſo laſſe ich mich auch dazu bereit finden

Schäme Dich ſolche Bedingungen zu ſtellen Geht Dir
nicht Deine Schweſter bereits mit gutem Beiſpiel voran

Benno zuckte geärgert die Achſel Bin ich ein Mädchen
Recht Benno laſſen Sie ſich nicht foppen ermuthigte

Valentin gemüthsruhig eine große Rauchwolke ausſtoßend
Der Tauſend Hat denn Harald noch nicht bemerkt daß

Sie ſich den Bart ſtehen e Uebrigens ſollteſt Du
Fräulein v Wegener nicht geſtatten ſich dem Mehlſtaub aus
zuſetzen der auf die Lungen fällt Harald Wir ſind ja über
eingekoinmen in den Küchen und Verkaufsſtellen gegen ein
mäßiges Gehalt W ſelbſt bedürftige Leute anzuſtellen
natürlich unter ſtrenger Kontrolle Dieſer Gedanke der Frau
Landräthin iſt ſo praktiſch daß ich ſie darum beneidet habe

Der Frau Landräthin wiederholte Harald langſam So
viel ich weiß war ich es dex den Vor e that Jch halte
nicht viel von der fre willigen Thätigkeit von Leuten die Arbeit

nicht gewohnt ſind Mein Antrag ward unbeachtet fallen ge
laſſen Jch wußte nicht daß man ihn wieder aufgenommen
gt 4
Sie te ihn in der letzten Sitzung des Frauenvereins

durch kann Dir geeignete Da ichkeiten für Deine
Verkaufsſtelle nachweiſen wenn es Dir daran mangelt

Durchaus nicht, erwiderte Harald ziemlich ver und
es trat Schweigen ein
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ohne weiteres mala fides anzunehmen Oft liege die Wahrheit
in der Mitte

Abg v SchorlemerAlſt Centr iſt mit dieſer Antwort
nicht zufrieden Auf ſolchen unwahren Angaben aus den Akten
wie ſie hier nachgewieſen worden beruhten einzig und allein die

aßregeln gegen die Polen
Abg Movoren Gentr bittet bei Verſtaatlichungen von

Gymnaſien welche von den Kommunen nicht mehr gehalten
ne können den konfeſſionellen Charakter derſelben aufrecht

zuerhalten
Abg Dr Schlä ger nationallib befürwortet Errichtung eines

VolksſchullehrerinnenSeminars in Hannover
Abg S deutſchfreiſ bittet unter Berufung auf kon

krete Fälle daß ſich die Schulaufſichtsbehörde weniger vonfiskaliſchen Intereſſen leiten laſſen möchte als dies geſchehe
Abg v Schenckendorff nationallib bittet um Beſſerung

der Verhältniſſe der emeritirten Lehrer
t Janſen Centr wendet ſich n die z An

ſprüche welche bezüglich des Schulweſens an die Gemeinden
geſtellt würden

Der Kultusetat wird angenommen
Zum Etat des Miniſteriums für Handel und Gewerbe

beantragt die Kommiſſion zur Vorberathung des Geſetzentwurfs
betr die Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungsſchulen in
Weſtpreußen und Poſen die Einſtellung der Summe von 200,000
Mark zur Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungsſchulen
in den genannten Provinzen

Abg v Zedlitz Neukirch freikonſ befürwortet namens der
Kommiſſion den Antrag

Abg Rozanski Pole proteſtirt gegen die Einſtellung der
200,000 M in den Etat

Abg v Schorlemer Alſt Centr findet den Antrag auch
etwas voreilig Man hätte erſt abwarten ſollen ob das Geſetz
überhaupt genehmigt wird Außerdem binde man mit der Ein
ſtellung dieſer Summe in den Etat das Herrenhaus das nur den
Etat entweder im ganzen annehmen oder im ganzen ablehnen
kann Wozu denn die Ueberſtürzung Es laſſe ſich ja auch mit
einem Nachtragsetat machen

Unterſtaatsſekretär v Möller bittet um ſofortige Erledigung
und Aufnahme der beantragten Summe in den Etat Die Regie
rungsvorlage habe in der Kommiſſion weſentliche Abänderungen
erfahren die Kommiſſionsfaſſung enthalte nur Beſtimmungen des
gemeinen Rechts keine Geldbewilligung Werde die Bewilligung
verzögert ſo werde man dies im Lande nach der Annahme des
Ankrags Achenbach nicht verſtehen

Abg Dr Meyer Breslau dfr Die Entſcheidung die wirheute über den augenblickli h Antrag n werden
wird für jeden nen weſentlich davon abhängen ob er glaubt
daß durch dieſe Abſtimmung für die ſchließliche Abſtimmung über
das Geſetz ein Präjudiz geſchaffen würde Herr v Schorlemer
bejaht dieſe rege ich glaube ſie verneinen zu müſſen Bei der
erſten Leſung des Geſetzes war ein Herr Theil meiner politiſchen
Freunde der Anſicht welcher auch von meinem Freunde dem
Abg Rickert Ausdruck gegeben wurde es würde zweckmäßiger
geweſen ſein wenn die eng überhaupt den betreffenden
Geſetzentwurf nicht vorgelegt hätte ſondern e darauf beſchränkt
hätte dieſe Forderung für Vermehrung der Fortbildungsſchulen
zu ſtellen Wir halten die Fortbildungsſchule für ein ſehr
nützliches Jnſtitut und meinen daß Fortbildungsſchulen dort
gerade am meiſten geboten ſind wo ein großer Theil der Be
völkerung der Nachhilfe und Befeſtigung der deutſchen Sprache
bedarf Nun haben ſich die Dinge in der Kommiſſion ſo ge
ſtaltet daß zunächſt dieſe Etatspoſition vorgeſchlagen wird gegen
welche Bedenken kaum erhoben werden können Nach dem Ver
lauf den die Sache in der Kommiſſion genommen hat tritt inſo
weit eine kleine Aenderung ein als die Fortbildungsſchulen ſich
nicht mehr im Rahmen der gegenwärtigen Geſetzgebung zu be
wegen haben ſondern in einem neuen Rahmen der für das Ge
ſetz wird Heute muß man ſich über die Frage
ſchlüſſig machen ob der Aufwand größerer Geldmittel für die
Fortbildungsſchulen in Weſtpreußen und Poſen wünſchenswerth
iſt Dieſe Frage bejahe ich ans entſchieden und ich Maucs
ein großer Theil meiner politiſchen Freunde mit mir 3
Werke für die Poſition ſtimmen und empfehle Jhnen daſſelbe
zu thun
Abg Dr Hobrecht nat lib Jn der Kommiſſion hat ſich

die Majorität für ichtung von Fortbildungsſchulen aus
eſprochen und ich darf wohl ſagen daß auch von den polniſchen
itgliedern die Vermehrung der Fortbildungsſchulen

wünſchenswerth erachtet wird Jhre Oppoſition gegen den Plan
einer Ausdehnung der Fortbildungsſchule gründet ſich nur J
Methode und Motive Daß eine entſchiedene Majorität au
v im Hauſe für den Plan eintreten würde war vorauszuſehen

ch empfehle entſchieden die Bewilligung durch den Etat Sollte
wider Erwarten der Antrag abgelehnt re würden wir in
der Lage ſein den in der Kommiſſion geſtellten Antrag wieder
aufzunehmen ich würde mich aber wenn von der Seite

Reſt ſeiner Cigarre auf die Untertaſſe legte aufſtand und ohne
ein Wort zu ſagen ſeinen Ueberrock anlegte

Nach Hauſe möglicherweiſe war die Antwort
Eilt das ſo ſehr Wenn es dem Zufall überlaſſen

bleibt ob er Dich nach Hauſe führt diſt Du bei mir jedenfalls
en Weh Pferd nicht in der Kälte draußen ſtehen

aſſe mein älteDas Deine iſt ebenfalls geſattelt
Laß in den Stall zurückführen Benno
Laſſen Sie das bleiben Benno Sie wiſſen ambeſten daß Jhre Schweſter wartet gen de
O ſie kann immer einmal warten, meinte Benno ſorglos

Sie meint es dürfe kein Tag vergehen ohne daß Harald
vorſchriftsmäßig bei ihr angetreten

Da hat ſie ganz recht entſchied Valentin
Nun ſoviel iſt ſicher habe ich einmal eine Braut ſo werde

ich mich hüten ſie dergeſtalt zu verwöhnen rief Benno
Warten Sie das ab mein Junge meinte Valentin trocken

Adieu Rüdiger
Wenn Du denn durchaus nicht bleiben willſt, ſagte Harald

indem beide vor die Hausthür traten ſo begleite mich n
Marienthal Meine Schwiegermutter macht es mir läng
um Vorwurf daß ich Dich nicht bewegen kann die alten

r r S weralentin blickte raſch zu ihm auf ſenkte dann die Stirnſchüttelte düſterblickend den Kopf und ſchwang ſich in a

Sattel ohne zu antworten Harald folgte ſeinem Beiſpiel und
beide ritten er vom Hof hinunter bis ſich eine Strecke
weiter ihre Wege ſchieden ort ſagte Valent zum zweiten
male Adieu und machte Miene davonzuſprengen

Höre Alter, ſagte Harald und drängte ſein Pſerd quer
vor dasjenige Valentins ſo daß er ihm den 3 verſperrte
wenn ich glauben ſoll daß Du mir mein Glü Wrnſt ſo

mach einmal einen Strich durch das Vergangene und
mir das bittere Gefühl vom Herzen daß ich einen Raub an
Dir begangen habel

Valentin ſchüttelte wieder den Kopf Laß doch das l
Was ich nicht beſaß konnteſt Du mir nicht rauben

Nun wohin Alter fragte er dann als Valentin den es mein geweſen Du hätteſt es nicht antaſten ſollen ſo lange



kämpft und dafür eintritt ein Widerſpruch erfolgen ſollte
befinde mich im Einverſtändniß mit Herrn Meyer daß die
willigung der Summe der Beſchlußfaſſung über das Geſetz ſelbſt
nicht präjudizirt Jch empfehle ebenfalls dem hohen Hauſe den

Antrag anzunehmen oAbg Kieſchke dfr erklärt ſich c die Bewilligung Werde
dieſelbe ausgeſprochen ſo bleibe ſie beſtehen ob das Geſetz zuſtande
komme gder nicht

Unterſtaatsſekr v Möller Komme das Geſetz nicht zuſtande
ſo haben die 200,000 M nach denſelben Grundſätzen Verwendung
zu finden wie die 157,000 die bisher zu Fortbildungsſchul
zwecken in den Etat eingeſtellt wurden

Abg Graf Limburg Stirum konſ bittet für den Antra
der Fortbildungsſchulkommiſſion zu ſtimmen Ohne das Geſe
werde die Regierung ſchwerlich von der Bewilligung Gebrauch
machen können da die Wirkung die man e wolle ohne
Zwang n Beſuch der Schulen nicht zu erzielen ſei

Abg Dirichlet dfr hält Fortbildungsſchulen auch für nütz
lich namentlich in den in Frage ſtehenden Landestheilen aber er
laubt daß man ſich mit der Bewilligung immerhin für das Ge
etz präjudizire
Abg Rickert dfr erklärt die geforderte Summe zu bewil

ligen komme das Geſetz nicht zuſtande deſto beſſer denn er
wünſche daß das Geld aufgrund der beſtehenden geſetzlichen Be
ſtimmungen verwendet werde

Dem Kommiſſionsantrage gemäß werden die 200,000 Mark in
den Etat eingeſtellt Dagegen ſtimmen Centrum Polen und die
Mehrheit der Freiſinnigen

Abg Reinhold natlib wünſcht Vermehrung der Fabrik
beſonders in den öſtlichen Provinzen Eine

Vermehrung des Perſonals ſei dringend nöthig
Unterſtagfs Sekretär v Möller giebt zu daß einzelne Be
d der Gewerberäthe zu groß ſeien hält es aber nicht an der

die immer am meiſten für genane Beobachtung der e

eit gerade jetzt mit einer Nenorganiſation vorzugehen da den
ewerberäthen durch die Berufsgenoſſenſchaften vorausſichtlich eine

Entlaſtung erwachſe
Der Etat für Handel und Gewerbe wird genehmigt ebenſo der

Reſt des Staatshaushaltsetats
Der Etat wird ſodann im ganzen angenommen ebenſo das

Etats und das Anleihegeſetz
Der 37 Bericht der Staatsſchuldenkommiſſion über die Ver

weng des Staatsſchuldenweſens wird durch Kenntnißnahme
erledigt

Der Geſetzentwurf betr eine Erweiterung des Staatsſchuld
buchs wird in erſter und zweiter Berathung angenommen

Dtzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt Erſte Berathung betr
die Kantongefängniſſe in der Rheinprovinz

Abg Mooren ECentr Die Regelung des Kantongefängniß
weſens in der Rheinprovinz ſei dringend nöthig der vorliegende
Entwurf aber unannehmbar indem er die Polizeiſtrafgelder der
Staatskaſſe überweiſe anſtatt ſie den Gemeinden zu belaſſen

Abg v Roſenberg freikonſ beantragt Verweiſung der Vor
lagen die Gemeindekommiſſion

gg Jordan nationallib und Lehmann Centr befür
worten Verweiſung an eine beſondere Kommiſſion da in der
Gemeindekommiſſion eigentlich niemand ſei der mit dem
rheiniſchen Recht vertraut ſei

Abgg Kieſchke ffreiſ und v Rauchhaupt konſ ſind für
Verweiſung der Vorlage an die Gemeindekommiſſion durch
Niederſetzung einer beſonderen Kommiſſion würde man nur eine
Jntereſſenkommiſſion ſchaffen

Die Vorlage wird an die Gemeindekommiſſion verwieſen
Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Petitionen

Wahlprüfungen
Schluß 3 Uhr 10 Min

Halle den 24 März
Raffael Ausſtellung

Das ſt ädtiſche Kunſtmuſeum wird jetzt auf einige Wochen
eine verſtärkte Anziehnng auf alle die ausüben welche der edlen
Erhabenheit und dem vollendeten Gleichmaß raffaeliſcher Kunſt in
ihren Einzelheiten nachgehen und ſich immer mehr in die einfache
Größe des gewaltigen Urbinaten verſenken wollen Von dem
Streben geleitet das Publikum mit Raffaels Werken vertrauter
zu machen hat die dresdener Kunſthandlung von Ernſt ArnoldJnhaber Adolf Gutbier die beſten Abbildungen derſelben zu
einer Ausſtellung vereinigt welche das Ergebniß langjähriger
Mühe zuerſt in Dresden 1879 einem größeren Kreiſe dargebokten
ſpäter in München 1883 anläßlich der 400jährigen Wiederkehr von
Raffaels Geburtstag wiederholt wurde Wir haben die Freude
dieſe intereſſante Sammlung die in ihrer Art gewiß einzig daſteht
nun auch bei uns einkehren zu ſehen und zweifeln nicht daran
daß das Ereigniß in den kunſtſinnigen Kreiſen unſerer Stadt ſehr
willkommen geheißen wird Wo es nur immer anging ſind
Photographien die nach den Originalen aufgenommen wurden
gewählt Ueberhaupt ſind alle größeren Bilder in Photographien
wiedergegeben ſür die Studien und Handzeichnungen iſt in der
Regel das erſt kürzlich von uns beſchriebene Lichtdruckverfahren
verwendet mit Hilfe deſſen je nachdem man es mit einer Röthel
Kohle Blei oder Federzeichnung u ſ w zu thun hatte der ent

Nur hin und wieder unterbricht ein Stich dieſen Wechſel
von Photographie und Lichtdruck P vielen Fällen wird das
Hauptwerk von den vorbereitenden Studien umrahmt welche
einen tiefen Einblick in die Werkſtatt des Künſtlers gewährenund die großze Gewiſſenhaftigkeit bezengen in der er ſich nicht

berg thun konnte Bei den 600 ausgeſtellten Abbildungen darf
ie Sammlung wohl Anſpruch auf größtmögliche Vollſtändigkeit

erheben und ſie erreicht damit auch den Zweck das Werden des
roßen dem Beſucher in erſchöpfendſter Weiſe vor das
uge zu führen

Die Bilder ſind ſehr überſichtlich geordnet und wurde dabei
einestheils anf die Art des dargeſtellten Gegenſtandes andern
theils auf die Zeit der Entſtehung geſehen Jn letzterer Be
thun wird zwiſchen den Werken welche unter dem Einfluſſe
eines Lehrers P Perugio gearbeitet ſind und denen noch eine

ggriſe Härte eignet ferner einer florentiniſchen und zwei römiſchen
erioden unterſchieden Was aber die Gegenſtände anbelangt

welche ſich Raffaels Kunſt erſah ſo iſt zunächſt von den Madonnen
und heiligen Familien zu reden die ſich in 88 Nummern hier
darbieten Jn den verſchiedenſten Umgebungen nach denen die
Bilder in der Regel ihren Namen haben erſcheint die Madonna
als Verkörperung bald anmuthiger Jungfräulichkeit bald bewußter
Würde Unter den Bildniſſen dürfte die Nr 92 beſonders zu beachten
ſein welche uns das Selbſtportrait des jungen Raffael zeigt DieTafelbilder die nun anzuführen wären behandeln faſt gueſchüeßlich

bibliſche und kirchliche Seoffe von denen uns vorläufig beſonders
die Trauung der Maria die er als Zwanzigjähriger gemalthat und deren Hauptfiguren durch keuſche Behanhuſng ervor

ragen Die Chriſti Die heilige Cäcilie und Die
Krönung der Maria feſſelten Vekanntlich wurde Raffael 1508
vom Papſt Julius II nach Rom berufen und erhielt den Auſtra
die Stanzen des Vatikan mit Bildwerken zu ſchmücken Die viel
bewunderten Früchte dieſer Thätigkeit die ſich theils mit
hiſtoriſchen theils allegoriſchen Vorwürfen befaßte ſehen wir auf
kleinem Raum hier zuſammengedrängt möglich daß wir ſie hier
bequemer genießen als wir es im Vatikan könnten Aus der
Stanza della Segnatura erblicken wir u a Die Disputa Den
Parnaß Die Schule von Athen Klugheit Mäßigung und
Stärke die drei Kardinaltugenden Theologie Poeſie
Philoſophie Jurisprudenz Weiter folgen Bilder aus der

Stanza Eliodoro und der dell Incendio ſowie aus dem Saale
Konſtantins deſſen großartigſtes Gemälde Die Konſtantins
ſchlacht ſein möchte Dem Bilderſchmuck der Loggien des Vatikan
der in der Ausſtellung an die Stanzen ſich nunmehr anſchließt
hat man wohl mit Recht den Namen Raffaels Bibel beigelegt
da er ſich aus einer größeren Reihe von alt und neuteſtamentlichen
Scenen zuſammenſetzt Derſelben römiſchen Schaffenszeit gehören
auch die Darſtellungen in der Villa Farneſina an welche auf
Gegenſtände der klaſſiſchen Mythologie und zwar auf die Ge
ſchichte der Pſyche ſowie auf Amors Thun Bezug haben All
gemein bekannt dürfte Der Triumph der Galatea ſein der die
Wand des Hauſes ſchmückt Außer verſchiedenen anderen Fresken
und Moſaikbildern erſcheinen dann noch die berühmten Tapeten
Kartons und zwar ſind Photographien ſowohl von dieſen als von
den ausgeführten Geweben von denen ſich bekanntlich Doubletten
in der Rotunde des berliner Muſeums befinden vorhanden
Schließlich folgt noch eine ganze große Zahl von Handzeichnungen
die man in die genannten Abtheilungen nicht einzuordnen ver
mochte 9n dem ſeitwärts des vorderſten Zimmers belegenen
kleineren Raum liegen mehrere auf Raffael bezügliche Prachtwerke
aus welche ebenſo wie die Photographien und Lichtdrucke von
der genannten dresdener Kunſthandlung käuflich zu beziehen ſind
Ein gedruckter Führer durch die Ausſtellung trägt weſentlich dazu
bei den Werth derſelben für den Genuß und Belehrung Suchenden
zu vermehren

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz re

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 23 März Am Sonnabend ſind die erſten
Kibitze hier eingetroffen und haben ſich auf den Elbwieſen
ſoweit dieſelben nicht überſchwemmt ſind niedergelaſſen Die
Elbe fängt infolge des eingetretenen Thauwetters bereits an
ungemüthlich zu werden die tiefer gelegenen Wieſen und Aecker
ſind bereits überſchwemmt und aus verſchiedenen ländlichen Ort
ſchaften wird ſchon wirkliche Waſſersnoth gemeldet Der Weg
zum Bahnhof ſtand geſtern abend an der Luthereiche an der ein
Bach vorüberfließt unter Waſſer und die Mannſchaften des
20 Regiments welche den Weg paſſiren mußten um ihre Ball
lokale zu erreichen waren zu dem Ritterdienſt genöthigt ihre
Balldamen durch das Waſſer zu tragen Heute früh hatte ſich
daſſelbe übrigens wieder verlaufen Kuratorium und Direktorium
der Arbeiterkolonie Seyda werden am 9 Juni hier eine
Generalverſammlung abhalten und von hier aus eine Fahrt nach
Seyda unternehmen Die Kolonie proſperirt ſodaß ſie nach einer
Mittheilung des Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt in etwa
drei Jahren der öffentlichen Unterſtützung entbehren und auf
eigenen Füßen ſtehen können wird

K Torgau 23 März Vor dem Schwurgericht waren
der Handelsmann F A Fricke aus Naundorf bei Schlieben
und deſſen Ehefrau beſchuldigt wiſſentlich falſch geſchworen zu

prechende Farbenton ſogar bis auf manche Schmutz und Stock
flecken mit einer täuſchenden Trene wiedergegen werden konnte Sitzung wurde der Töpfergeſelle W Schulz aus Wittenberg

haben Beide wurden freigeſprochen Jn nichtöffentlicher

ein Blutstropfen in mir war Das iſt überwunden
oder ſollte es wenigſtens ſein

Glanbe mir es wird nicht eher ganz überwunden ſein
bis Marianne Dir wieder iſt was ſie Dir vordem war ehe
Du Deine Zukunftshoffnungen an ſie knüpfteſt
ehe war das fragte Valentin mit ſchwermüthigem

eln
Lieber Alter nimm Vernunft an Sei nicht wie jene

eigeuſinnigen Kranken die ſich gewaltſam gegen die Heilungſträuben Komm mit mir ſieh Marianne ſei r vrenns

wie Du der meine biſt und überzeuge Dich daß ſie ein Mäd
chen iſt wie es deren mehr giebt und daß Du wohl eine
andere finden kannſt ebenſo ſchön ebenſo gut wie ſie

Das ſagſt Du Dn Rüdiger dem ſie die Eine und
Einzige auf der Welt ſein müßte Und Du glaubſt was
Du t ſein Pferd vet oyHar atte ſein Pferd gewendet ohne zu antworten Aber
jetzt blieb Valentin an ſeiner Seite

Müßte ich mehr hinter Deinen Worten ſuchen als die
billigen Troſtgründe gedankenloſen Mitleids wahrhaftig
Harald ich weiß nicht wohin mich das führen könnte

Sei kein Narr Valentin Wirf Dich nicht in Harniſch
um einer grilligen willkürlichen Auffaſſung meiner harmloſen
Worte willen Du ſollteſt mich doch kennen

Valentin warf einen mißtrauiſchen Seitenblick auf den Freund
errte an ſeinem ſchwarzen Schnurrbart trabte eine Weile
chweigend neben Jenem her und fing dann wieder mit grollen

Miene an
Weun meine Schweſtern mich alle Tage mit Heiraths

vorſchlägen plagen wenn ich niemals ſicher bin plötzlich eine
neue oder alte Freundin von ihnen mit einer heirathsfähigen
Tochter oder Schweſter in mein Haus geſchneit zu ſinden nun
ſo ertrage ich das eben weil fie zwei einfältige alte Jungfern
ſind die es gut mit mir meinen Und doch laſſen ſie
es nicht bald fo mache ich Ernſt und miethe ihnen eine Wohnung
in der Stadt wie ich ſchon mehr als einmal Willens war Sie
würden ſich freilich das Leben abhärmen die armen alten

Wänden Mögen ſie denn dort ihr Weſen treiben ich kann
ihnen aus dem Wege gehen

Du biſt ſelten zu Hauſe zu finden, ſagte Harald
Valentin lächelte finſter Meine Heilmittel mögen ja

Gegengifte ſein die Manchem ſchlimmer erſcheinen als dasUebel FWbſt aber es ſind ſolche wie meine Konſtitution ſie

vertragen kann Man muß leben
Die Freunde ſetzten ſchweigend ihren Weg fort Marienthal

lag bereits in geringer Entfernung vor ihnen Valentin hielt
wieder ſein Pferd anDu biſt alſo nicht zu überreden ſagte Harald ernſtlich
verſtimmt Du ſollteſt wenigſtens den Muth haben die
Wunde einmal der Berührung Vielleicht iſt ihre
Vernarbung weiter vorgeſchritten als Du ſelbſt glaubſt

Gut ich will den Verſuch machen erwiderte Valentin
entſchloſſen aber mit blaſſem nervös angeſpanntem Geſicht

Du weißt Rüdiger was Du mir vor Jahr und Tag mit
Wort und Haudſchlag gelobt haſt es iſt der Grundſtein unſe
rer Freundſchaft ſie ſteht und fällt mit ihm

Und Du willſt Dich jetzt überzeugen ob ich Dir Wort
halte fragte Harald mit ſchwachem Lächeln Komm nur
Du Grillenjäger Ich habe keine Ueberwachung zu ſcheuen
die von einem Freunde meiner Braut ausgeht

Seit dieſem Tage fand ſich Valentin öfters in Marienthal
ein wenn auch nie anders als in Haralds Begleitung Frau
v Wegener hatte ihn wie einen werthen langentbehrten
Freund empfangen auch Marianne überwand allmälig ihre
Scheu und ihre zarte ſchonende Freundlichkeit konnte nicht
anders als wohlthuend auf das vereinſamte Herz des Mannes
wirken Er war ſchweigſamer und finſterer vielleicht als ſonſt
wenn er vem verſtohlenen Liebesgetändel des Brautpaares zu
ſchaute das ſich trotz aller feinfühligen Zurückhaltung ſeinen
Augen nicht ganz entzog aber es ſchien er könne ſich an den
artigen Beobachtungen gar nicht erſfättigen War er ſpäter
mit Harald allein ſo begegnete er ihm mit einer weichen
e ichkeit die ſeltſam mit ſeinem ſonſtigen ſtarren Weſen
o

und ich ich ſäße allein in meinen kahlen vier
ntraſtirte

Fortf folgt

n Vornahme unzüchtiger Handlungen mit Gewalt zu einer
Zuchthansſtrafe von 1 Jahren und von 2 Jabren
verurtheilt Von der Anklage wegen verſu
er freigeſprochen Der Maurer Fr Stieler aus Bitterfeld
war angeklag 1 a wegen Mißhandlung mittels eines gefähr
lichen Werkzenges b Raubes 2 ſchweren Diebſtahls und 3 ein
fachen Diebſtahls und wurde zu einer Zuchthausſtrafe von
7 Jahren verurtheilt Der Arbeiter Karl Wilhelm Simon
aus Rahnisdorf war angeklagt ſeine auf der Haidemühle bei
Annaburg dienende Geliebte Bertha Blocks in der Nacht zum
25 Dez v J durch Ertränken im Neugraben ermordet
u haben Er wurde wegen Todtſchlags mit 10 Jahren Zuücht
aus und entſprechendem Ehrverluſte beſtraft

den Vorländern bereits übe rteicht Wenn die in dem Vorharze
lagernden großen Schneemaſſen auf eine gleiche Weiſe gelöſt
und den dortigen Flüſſen zugeführt werden dann iſt eine totale
Ueberſchwemmung unabwendbar
waren zum großen Theile unter Waſſer geſetzt

oo Delitzſch 22 März Trotzdem wir hier in ebener Gegend
wohnen und bis zur Quelle unſeres Gewäſſers des Loberbaches
nur 7 km Entfernung haben hat der geſtrige ſchwache Regen
welcher bei 50 R den kaum handhoch liegenden Schnee in
kurzer Zeit wegthaute uns ſolche Waſſermaſſen zugeführt
daß die Wieſen ſüdlich und nördlich der Stadt großen Seen
gleichen Der Stadtgraben im Durchſchnitt 10 m breit drei Vier
theile der Stadt umgebend iſt bis an den Rand gefüllt an der
Stadtmühle läuft das Waſſer ſogar über die Promenade ſodaß
die Mühle wie auf einer Jnſel ſteht und die Roſenthalſtraße wie
von einem wilden Gebirgswaſſer durchſtrömt wird Seit 1845
ſind ſolche Waſſermengen hier nicht geſehen worden

Helinſtedt 23 März An der hieſigen Landw Schule

Schulrathes Hrn Prof Dr Eberhard die mündliche
Abiturientenprüfung ſtatt an welcher ſieben Primaner theil
nahmen Sämmtlichen Examinanden konnte das Zeugniß der
Reife und damit die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig
freiwilligen Militärdienſt ertheilt werden Jm Laufe des Schul
jahres 1885/86 wurde die Schule von 193 Schülern beſucht Die
Lehrmittel der Anſtalt ſind wiederum erheblich vermehrt worden

eines neuen Verſuchsfeldes behufs Ausführung größerer Felt
verſuche zur Verfügung geſtellt Außerdem wurde der Anſtalt in
letzter Ausſchußſitzung des Landw Centralvereins für das Herzog
thum Braunſchweig ſeitens der Sektion für Acclimatiſation der
Auftrag zutheil in dieſem Frühjahre Anbauverſuche mit Getreide
arten von möglichſt kurzer Vegetationsdaner anzuſtellen und die
zur Einleitung dieſer Verſuche nöthigen Mittel gewährt Von
derſelben Seife wird gegenwärtig an der Schule eine meteorologiſche

Forſtſtationen Der Beginn des neuen huljahres iſt auf den
4 Mai feſtgeſetzt

2 Gera 22 März Vor Eintritt in gptine Verhandlung des
Schwurgerichts erſuchte Hr Präſident
ſammelten Geſchworenen ſowie die Mitglieder des Gerichtshofes
die Ferweidiger und alle ſonſt anweſenden Perſonen ſich ein
edenk des Tages des Geburtstages des Kaiſers von ihren
lätzen e erheben um dadurch der Verehrung für Se Majeſtät

Ausdruck zu geben Die erſte Verhandlung wurde weil ſie ein
Verbrechen gegen s 177 des Str B zum Gegenſtande hatte
mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt Der Angeklagte
Schmiedegeſelle Karl Auguſt Härtel aus ottelſtedt

Weimar wurde unter Annahme mildernder Umſtände zu
2 Jahren 3 Mon T und Tragung der Koſten verurtheilt
Der zweite Fall hatte ein Verbrechen im Amte zum Gegenſtande

Stotternheim Der Präſident bemerkte im Laufe der Ver
handlung daß ſeit den 7 Jahren der neuen Gerichtsordnung
kaum eine Aſſiſe vergehe ohne daß auf dem Programm ein
Briefträger unter gleicher Anklage erſcheine Mohnſam war ur
ſprünglich Bäcker und hat als ſolcher ſeine Lehr und Wander
jahre beſtanden Dann t er noch weiter als Bäckergeſelle ge
arbeitet und iſt am 3 Mai 1885 zur Poſt übergegangen Sein
Vater iſt in dem Anmite als Briefträger ergraut und hat ſich ſtets
treu bewährt Der Sohn gerieth bald auf Abwege Die den
Landbriefträgern zuſtehende Berechtigung daß ſie bei ihren Rund
gängen Poſteinzahlungen annehmen dürfen um ſie der Poſt

ſchiedene derartige Beträge zu die er in drei Fällen aber nicht
ablieferte und auch nicht in ſein Annahmebuch eintrug Die

7,45 M für unterſchlagene Poſtwerthzeichen kommen Am

wurde in Unterſuchung genommen und geſtand ſeine Schuld rück
haltslos zu Ebenſo heute Es hat ihm dies ſowie die bisherige
Unbeſcholtenheit und ſein jugendliches Alter r die An
nahme mildernder Umſtände gebracht ſodaß das Erkenntniß nur

wozu Tragung der Koſten kommt

Vermiſchtes
Ueber das Befinden des erkrankten Viktor

v Scheffel wird der Fkf aus Heidelberg mitgetheilt daß
leider keine Wendung zum Beſſern eingetreten iſt Die eigentliche
Krankheit des Dichters iſt die Arterioſkleroſe d h eine Ver
kalkung der Blutgefäße wodurch die edlen körperlichen Organe
namentlich das Herz in Mitleidenſchaft gezogen wurden Seit
einigen Tagen hat ſich dazu Waſſerſucht eingeſtellt und die Leiden
des Kranken ſind geradezu unerträglich Scheffel der ſich ſeines
bedenklichen ide
Tagen ſeine letztwilligen Verfügungen getroffen Der T
dem Gequälten eine wahre Erlöſung ſein Außer ſeinem Arzt

zu Hilfe gekommen

jetzt in Pohlom Oberſchleſien bei dem Gutsbeſitzer Mazurek in
Dienſt ſtehende Mädchen Eva Buchezyk von ihrem früherem
Brotherrn dem Bauer Chmiel in Kreis Pleß verdächtigt
deſſen Taſchenuhr aus der ren Tiſchſchublade entwendet
u haben Da die Magd welche durchaus nichts von dem Diebtahi wußte dem Bauer gegenüber ihre Unſchuld unker Thränen

bethenerte gerieth dieſer dermaßen in Wuth daß er die desDiebftahls Verbächtige ſo lange mit einem Stricke bearbeitete bis

dieſe den Schmerz nicht mehr ertragend die ihr zur Laſt gelegte
Beſchuldigung wirklich einräumte Sofort ließ nun der Bauer
die Magd verhaften und nach Sohran bringen wo dieſelbe bei

den Uhrendiebſtahl begangen zu haben und dafür eine ſechs
monatliche Gefängnißſtrafe in Ratibor verbüßte Erſt jetzt hat
ſich herausgeſtellt daß nicht die en Verurtheilte ſondern
ein bei demſelben Bauer in Dienſten ſtehender Knabe den Diebſtahl

des Diebſtahls geſtändig Gegen den Bauer Ch ſind wegen Miß
handlung und falſcher Anſchuldigung ſeitens der kgl Staats
anwaltſchaft die erforderlichen Schritte bereits eingeleitet worden

kl Wegen Verkaufs einer unzüchtigen Schrift waren
die Buch und Kunſthändlet Oskar Sachſe und Otto Heinzel
mann in Hannover vom dortigen Landgerichte unter Anklage ge
ſtellt aber freigeſprochen worden Es handelte ſich um den Ver
kauf des Decamerone welches nach der Anſicht des Landgerichtes
allerdings ein Bild großer Kurie Entartungen entrollt aber
im allgemeinen als ein ſittliches Buch anzuſehen ſei Hiergegen
nämlich gegen die Verneinung der unſittlichen Tendenz kämpfte
die Stagtsanwaltſchaft in der Reviſionsinſtanz an Der W

anwaſt beantragte jedoch die Verwerfung des Rechtsmittels da

uchter Nothzucht wurde

F Wiehe 22 März Der Unſtrut Entlaſtungskanal iſt in

Die Straßen hieſiger Stadt

Marieuberg fand geſtern unter dem Vorſitze des herzoglichen

ferner hat das Kuratorium der Anſtalt reiche Mittel zur e

Station errichtet im Anſchluſſe an die im r beſtehenden

chwarz die ver

Als Angeklagter erſchien der Landbriefträger Mohnſam aus

behörde abzuliefern führte dem erſt 21jährigen Angeklagten ver

einzelnen Beträge ſind 30,25 34,75 und 6,25 wozu noch

6 Sept v J wurde Mohnſam flüchtig ſtellte ſich aber wieder

auf Gefängniß lautete und zwar in Höhe von 1 Jahre 9 Mon

nſtandes völlig bewußt iſt hat bereits vor vierzehn
Tod würde

r Fehr ſind die Profeſſoren Erb Loſſen und Kußmanl ihm

ünſchuldig verurtheilt Vor fünf Jahren wurde das

einem vom dortigen Amtsgericht anberaumten Termin aus Furcht
vor weiterer Mißhandlung ſeitens ihres Dienſtherrn auch zugab

begangen hat derſelbe iſt bereits amtlich vernommen worden und



er
en

d

rx
n

n

n

ei

r

c v

V

D

m

T

Oldenburger t zLoofe

tellungen des Landgerichtes unangreifbar ſeien DemW n der III Sie ſenat des Reichsgerichtes die Re
viſion obgleich er in einem früheren Falle anerkannt hatte daßdas Vecanerone ein unſittliches Buch ſei

Lebendig verbraunt iſt in Güſtrow der Apothekerlehrling Reinhold aus Neubrandenburg Derſelbe ſchlief außer
a der Wo ung ſeines Prinzipals Als am arg morgen

Logiswirthin dem jungen n den Morgenimbiß bringenente prallte ſie aus dem Zimmer zurück aus welchem
dicker ich drang Als ſich derſelbe m et lag die andelbhie

38 Reinhold s in Stellung beim Ofen Der Uniche ſcheint im Schlafe bei lebenden Leibe im Bette an
und ſpäter von Schmerzen übermannt und vom Rauchetäubt ohnmächtig alen engeyrochene a zu ſein Die zerbrochene

Petroleumlampe deutet darauf hin daß en im Bette noch
geleſen hat und d eingeſchlafen iſt Es iſt anzunehmen daßer dann nachts die brennende Lampe umſtieß und ſo Feuer verurſachte Das veit war ebenfalls angebrannt

W Schildbürgerſtreich meldet man aus Lands
Jn dem nahegelegenen Dorfe Zanzin wurde vor einper a en ein Einbrecher auf friſcher That ertappt r igt

noaden ihm die Diebeshandwerkszeuge abgenömmen worde
über Noch in das es eingeſperrt Am Morgen ſah
man im Vach des Spritzenhauſes r ar Oeffnung aus welcher
der Spritzenſchlauch herabhing ieb war entwiſcht Manhatte vergeſſen das S aus dem Spritzkaſten zu
nehmen und ſo war es dem Diebe mittels Säge Beil ja
ſogar Laterne fehlte nicht ein Leichtes geweſen die Flucht zubewerkſtelligen Die Gemeinde kann dem Diebe aufrichtig dankbar
ſein daß er nicht noch mehr mitgenommen hat

a reicher Verſprechen macht Schulden Das mußte ein
a erfahren welcher einem armen Bahnwärter in Franka a d gei ſeiner zehnten Kindtaufe für das zwölfte Kind ein

re ſchenken verſprach Jm Oktober v kam dieſesind zur et aber der Rentner erklärte ſein mün ndliches Ver
ragen für Scherz Jetzt hat das Landgericht ihn nach römiſchem

Recht zu 4266,66 M verurtheilt

A bairiſches Madel Fnweng Blätter berichtenn ende That einer ländli en Schönen Bei einer Tanzmuſik
ihrend des dahin in Alfeld hat die Tochter des WirthesZuen Zieglersſobhn x etwas zu zärtlich wurde mit einem Maß

krug den Scyhadel eingeſchlagen

Zahlungs Einſtellungen

R SAmts Ss zDe Wohnort Srigt S a
Naßenbach Fa

Maſſen a bie brit B S Bühl 13 3 5 4 14 5Gebr Geria alberſtadt Halberſtadt 18 3 15 5 15 4 29
m t en a omb v d H Homb v d H 18 3 17 5 14 5 28 5

itlacherS Mylau Reichenbach 17 3 19 4 14 4
h

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
20 März 23 März

z ucder 4 4Kryſta rer II r 7 7238 De 38 321,70 22,00 21,70 22,00
Korn Rend 88 20,50 20,80 20,50 20,80
Ra prr7 88 92do Reud 75 17 70 8,40 17 70 18,40

Tendenz am 23 Mätz Schwaches Angebot mehr Kaufluſt

20 März 22 MärzG Brodrafftnade S M a Mi a rade m ven Nah nade 25,50 27,00 26,50 27,00
Gem Melis I 25,00

Tendenz am 23 März z Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 23 März pr e 889 behaupt loco 33,75 àWelßer Zucker ruhig kr 8 pr 1 kg br März 39 ,60 pr April 39 pr

L g 29 März Telegr Havannazucker Nr 12 14 nom Rüden4Rohz 126, bez teß in mee en
Antwerpen 22 KlbdenzugerApril 31,25 d ici Junr 31 Okt Dez 30,7h
New 22 Marz kei er Jair reſning Mund covades 475

Kaſſee
Hamburg 23 März Telegr Kaffee feſt Umſatz 3000New 9 Er 22 März Telegr Fair in Sag

Petroleunm
Berlin 23 März Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white 00kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Cir ne

pr Loco Durchſchutttspr ver dieſen Mon bisi e T 5 u e re Ft MaiJuni per Juniu ltA per A tar t er r n J März Telegr Peltoienm loco verſteuert Uſance 1

e en 23 März Tele 2 Standard whte loco 7
750 Gd pr März 6,60 vr wir WBremen 23 März kr p aber Standard whlte loco
6,65 Br Matt

Antwerpe n 23 März Telegr Schlußbericht Raffinirt 777 weijoco 16 16 Br pr April 16 bez Br pr Mai i 6 c
bez e pr Dez 17 bez 17 Br Feſt

22 März Telegr Rafſintrtes Petroleum 70 Abel Teſtin cher 7e Gd do do in Philadelphia 7, Gd rohes Petroleum
in NewYork 6, do Pipe line Certificates D 767 E

Spiritus
Berlin 23 März Amtl s Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz10,090 Proz Termine feſter Kündigungspr bezDurchſchuittspr M loco m za m T per dieſen Mon bis bi

bis bez per März bis bez per April bis bez per Mai
bis bez per März April bis bis bez per April Mat 37,7
bis 37,6 6 97,8 bez per NatJunt 88,2 bis 38,1 bis dez ver JuniJnli
38,8 bis 38,7 bis 38 9 bez per Jniiening 39,7 bis 29,6 bis 39,8 bez per Aug
Sept 40,4 bis 40,3 s 46,5 bez per Sept Ott bis bis bez per
Oit Nov bis is bez Eplritus per 100 Lit à 100 Pro
10,000 Proz loco ohne Faß 3,59 bis dis bez ab Speicher bis

bez per Febr März bis beze Mag de b 23 März gertoſelſoirite für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 26,30 36,80 Die Aelteſten der Kanfmainſchaft

agdeburg 23 März Hermann Walther Kartoffelſpiritus
3 Loco ohne Faß 36,30 bis 36,80 Ab Speicher unter pWier Vorhaltungr Gebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus geſchäftslos
Veſf Letpzig 23 März Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 36,30 Br

eſfer

Danzig 223 z Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 34,25Königsberg 23 März Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 36,75
pr rühj r pr Ang 39,25

resiaun 28 März Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr März
34,00 pr April n 35,20 pr Jult Aug 37,40Stettun 23 März e Still loco 85,00 pr Ayril Mat 36,10
pr Junt Juli 27 60 pr JuliAug 38,40

oſen 25 März Loco ohne Faß 32,90 pr März 33,90 pr
pr e Suche r Juni 36,60 pr Juil 37,60 pr Sept 38,30 Gek

Hamburg 28 März Telegr Still pr März 26 Br pr
m r 3 pr r Du d ber r 42 25arts ärz elegr uhig pr Mär 26 pr Aprpr Mai Anguſt 47,75 pr Sept Be tOelſagten Du Tetwogren

Berltin 23 März Amtl Feſtſt tagen r 100 k f Gerund
Ctr Winterraps Somnierraps WinterrübſerSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg wie Faß r rn
Gekündigt Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß
ohne Faß Durchſchnittspr ver dieſen Monat 43,8 per
März April 43,8 per April Mat 43,8 bis bez per MaiJuni 44,4bis bez le v Jult per uliAug ber Aug Septper Sept Okt 46 5 bi per Okt Nov Lelnsl per 100 kg Sloco vcchnLeit pzta 23 e Rüböl per 100 Kg netto loco 43,75 M bez

i e März Telegr Rüböl feſt pr März 54,50 pr April
Paar ärz Telegr übö pr r pr Apri54,75 pr Wal Aug 86,50 pr per Dez 58,25

r kir r Telegr Rüböl loco 24,30 vr Mal 24,20
Stettin 23 März Telegr Rüböl Apri Mat 43,20Welt s e wegt Rüböl V Aprü
Breslau 23 z elegr Rü r März 45 r Apran birg 23 Dir Telegr Nuüböt ſtill loco 43,
Petersburg 23 März Telegr Talg loco 44,50 pr Aug 44,00

a Mä Wer Schmalz Wilcox 6,55 do Fairbank
ew Yor elegr malz cox 6,55 do Fairbanks50 do Rohe Brothers 6,50

Butter Eier Fleiſch
Berltn 22 März Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40Kalbſleiſch 66 1 50 Hammwielfleiſch 1,60 80 M Butter 2,00 ,80 W
per 1 kg Eier 60 Siüch 2,60 3 60 MMaiJunt pr Mal Jug 7 e t e 41 00

ſimaniſge Staats Rente

do fund do
Berliner Vörjye 23 März

Preuß u Deutſche Fonds
tſche Reichs Anleihe 4 10585,50 Gdere u e Staats Anl 4 105 20 b

Stenz Schabdſcheine 3 100,60
Staats Pr Anleihe 1855

do amort do
Ruſſ konſ Anl 1870
Ruſſ konſ Anl 1871

do 77 Pfd St à 20
do 80 Pſd St à 20
do 84 Pſd St à 20
do rient AnleiteS S S

Bad d Prim Anleihe 1s67
Prämien Anleihe

Braunſchw 20 Thir Wo
Bremer Anleih

en rA SchS ger e liene e
eininger Lo

do apierRentee do ar Anl

Berl Stadt Obligation 4 1028,60 do do
Provinzial Pfandbriefe r Pen e Sentenn 4 109228 65 3uſf e e
an I ca Staats ne 1876Renten Brieſe Hypoth Sander

bs Urgar Goömörer Pfandbr

4 103,70 G o Gold Rentea 4 105,75 G d do mittel
4 103 75 do GoldJnveſt Anleihe
4 e
4

Jn n ausl Eiſenbahn St
u St Prior Aktien

un netu 2 t I7 7 525,29 bz ihe m
o m t hBuſchtèhrader Lit Bh 5 Gron Enſchede

DuxBodenbacher

J

SD S 00 J S

S 88
e

Sag Staats mlelhe
RenteJ und ausländiſche

HypothekenPfandbriefe See er Gr Ludwig
Anhalt Deſſauer Pfandbrieſe 5 otthardbahnDe Hyp t Verilty 102,70 b36 a Mittelmeer E B

do o Meiningen 4 ronprinz Rudolfbahn

en eheabg 3III W à 110 abg 98,60 a lawka
rzb J 110 abg 3 Mecklenb zedr FranzO8 Niederſchle Kiiſc garh Hyp NBanl ander 4 8 eheHencel Bergw Obl u 99,90 do Stedit abgeſt

Bodenkr h Pfob unddh Oeſterreichiſche äbthigbahn
er

5

n min um c e 80 oidehch ine Seh u
v enth unkündbe do 100 ich 100,80 636 Kagb Hehenburg

4
4
5

S

d 100 rich Nuſſche St gar Ko 125Siüdweſthahnc vwyiwer W vier don e
100,10 Emt 100,10etc vor hre io6s zoden Kredit 4 102,50 GKuſſ Bodentredit Pfander 90 90 6 San e Lomb

do Centralbodenired Pfob 5 91,660 G Werra
UAusl Staats n Comm Pap

h
Saalbahn
Schweiz untoubahn

Sie ardPoſener gar
S d O

Sn O S

komm Prierittitdnknen

e e Kente 5 998,0B Berlin Dresdener apier Reute 4e berRente 69,10 Marienburg Mlawta
z 09,50 ehe et 34den 35 d See tetibeder So 5 t aalbhahn

do 1864er Looſe 1200,00 bzB Weimar Gera

o rd h a u J en 23 Vit a Rindfleiſch 1,10 2 22 e
10 e bz

e etButter 1 bis 1u Eile So 60 dis ee 22 März Telegr Speck 52 T pro Pfd

Halfenfechte
R 22 M e nach Ermlttl d 777 h ErbſenSpelſebohnen we Linſen

ats 1000 kg Locon endennach aſät abgel Zitwi ln F e dieſen Monat nom

Durchſchnittspr r T nver P Jul MF ver MaiJuniA i W rbſen per 190 er Waree M nach Qualität
Leipzi März Mals pr 1000 Kg netto es 126,0 130,0 M bezen a e Wachen ieco 5800 ge

Mär rn n Wege Weite Erbſen e 2000 fo gou
Wien 23 März Telegr Mals pr MalJunt 6,03 Gd 6,08 Br prJunt Juli s ger 6,12 Br pr Juli Aug 6,13 Gd 6,1 s Br
Peſt 23 März Telegr Mais pr MaiJuni 8,65 Gd 8,67 Br
Liverpool 23 Telegr Mais d niedrigerW Hort 22 März Eelegr Viſibie Supply an Mais 16,785,000

New York 22 März Telegr Mais New 45 C pro Buſhel
Mehl

Berlin 23 März Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,7519,75 Roggenmehl e 0 20,00 19,00 Nr O und 1 18,50 17,75
per 100 kg re incl Sack Feine Marken über Notiz bez

Berlin 23 März Amtl s Roggen mehr u 1 pr L
unverſieuert incl Sac Still Gekündigt Ctr

Durchſchuittspr pr dieſen Mon per März Aprilr per April Mai 18,20 b e re per r r 16 40 6 bis bezper Junt Juli 18,60 b bv Parls 23 März legr Mehl i en r pr März 47,10
pr April 47 6ö pr MaiJuni 48,25 pr JuliAug 49,10 kLiverpool D ärz Telegr l e

März Telegr Mehl 3 D 30 C im Faß 100 Pfd

Kartoffeln
Berlin 223 März u wach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Kartoffeln 3,50 5,00 T pr 100Nordhaufen 23 März Kartoffeln 3,50 4,00 M pr 100 Kg

Hanf
Petersbürg 23 März Telegr Hanf loco 44,50

New 9ork 22

Leivziger Börſe vom 23 März

M Kal Sächſ Thlrn mal 3333 91,20 b h o
z o o 8 7 Mansſ Gw 1882 101,006
z i 500 91 20668 do 152 75akkan ee e 94 d 1870 128 18288 Kits Landest Bol 102 806

Div Eifenb St Att Dn alkenburg i 192,50 P 5 ſche Straßen B 112,90 b
Auſſe e 23500618 Maigf 209 00Salat et i z r W972 588 8400 636 7KetteElbſ Geſ 82

eine5 er u ehen n 900 en Anol Eiſ Dblux m n War 338
Bank u Cred Akt t n eB Ndw 5J h ä 1383 e e iLeipziger 00 s do 1672 86,15e e aſen Verein 197298 L do Gold 105,8010750 DuxBodendach 86 00S gelb roh 5 do E 871 88757 e Bank neue u 5 do 1874 106,59 G

5 Zwidauer e GrazKößlacher 79,50 6106,59 P 5 do m was 72 82,75 G
Jud Akt Pr und 5 chauStamm Prior 4 Dur Gold 98,50is l echt 32088 So5 DörnewibNattm 118 00 an Larnan

e Lanl Alten geh H Berliner e 25 bz
erliner Kaſſen Verein 4 5 d erdedaJ Handelsgeſellſchaſt 4 n d v St g a d A e Boe
o Dakler Verein 4114,00 agdeb gFoalberſt de i865 41080 e 130,50 Gt Kommiſſionsbank 4 1875 108,75 v Sahalte J 78 60Börſen Handels Verein 4 138,50 B Leais 5 4 r Linke 4 in a GBraugſ weiger Fit 2 0 do 4 103,75 G e 52 a Serrej ivo re 4 108,75 do Witteibe s S S S sr Bau lin Trietitt z 52,006 Mainggdndw gar kond a aus S J S

e Dre Friedthl 9740 J o isr8r 5 18 S See a 63 00 bemnitzer BankVerein 2n Heſetbant gang Mr e e r 8Oberſhie gar t m S t BeDarmſtädter Bank 4 1289206 do gar Lit n Sdo zettelbanr i e u SDeſſauer Ha gut 14 00 G d 79 106,006 Derte Tier St Sr Lt a 6 zDeutſche Bant t de do 80 C i Den See e d edo Genoſſenſchaft 131,00 G Rechte gang Se ledo Hyp B an h Kheiniſche u E h 7720do do Meiningen 40 4 2 5 Thüringer I Scre e 16083,80 J e
DiskontoKommandit 4220 75 do v Serie c Serg wertDresdener Bank do V Serie l 108808 errnleeEffektenMaklerbant 4 9930 S nd a 00 sGerager Bank 4 80,25 dzG Albrechtsba n gar e wort Luiſe daun 0 BGetreide Marlerbant 4 99,00 B Böhmiſche Nordb Gold 100 40 Magdedurger BetdgwertsGe 2280Gothaer Zettelbant 4 114,00B Csalathurn Agran Coöpt A S de e I
Senr che Bank 4 118,50 G e G Cement T 4 J rste S le e e at hie SScheeren e vent a teidiger a a edo Diskouto 4 100,75 bz8 KaſchayeDderbery 83 S Cement 5 aLübecker Bank 4 102,50 v Gold o Se Stdiite t 33Magdeburger BankVerein 4 grondreg Rudolf 84 75,85 G do St 4

do Privatbank Lemberg Czernow w 7 G Kordisdorf z 18Maklerbank 114,90 B Oeſterr Franz Stb alte d Glauzig e t sMeininger Kredit a do See Deſſcuer tn Deutſch land 489,509z6 do e neue s 391 00 i a 372Norddtſch Grlind Kreditbant 4 563,00 bzG do G R 1 dzG Soler Vapiere gab 00n n e er Ra S EnenentgerEentralbodenkredit 4 a bzG n S Leopoldshaller Verin tS de Attiendant S uböſt Bahn za 50 Voigt Winde en egeigſerht ntheſent täoheene un Ungat a v e i e e el e 888

ei nkAntheile e 2Ruſſ Bank f ausw Handel 83,70 bz der Union Obl los So tgsS e Bank 118,406 alen 1 81 d r r ursBanwerein 4 89,90 b do w 102,80 an 8 T 169,30 dze ich cher BaniVerein 4108,00 z Charkow e 102,00 G ſſel u Aniw 8 T 80,90 bSüddeutſcher Bodenkredit 41309,70 bzG dw ngor Mnbiowo h London 8 T 20,39 d
Weimariſche Bank 4 76,10 b roße wer 7308 er 8 8 T 81,10 vWeſtſaliſhe Bank 4 108,10 G Kursk Ki dädlen 38 en öſterr 8 T 161 95 v
Eiſentahuetrier rtien e e nund a bligatiouen u 100100 ahnt 190 70 G Vauk DiskontoMärtk 8 33 109806 e Pligäton n u Wechſel 3 Lombard 4 AmſterdamW do konv 103,80 G s 101,10 n r S S Sarg Genee

I dweſtvahn 88,25 rdo Rordoahn 108,606 Taiticiche gar wer and Hantuotra
Berlin Anhalt 4 103,60 Wiadilawias gar 883 Souvereignes r
Berlin Dresden gar 1065,20 b5G WarſchauWien IV h Engliſche Banknoten 2048
BerlinGörlitz konv 108,60 102300 Rapoleondor 16/28e h3 San peien pr 8 W ine a o h e06,25 Brauere n Bankno 2,065 z dich he 31 ne 130,50 bzG moten 203,609
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Mehr gen umd m In hS 3 eZ S 2 S rauhausgaſſe 2S eginn des Sommerſem 4 Mai a c Die AnſtaltS a S S S 2 m wet rn ige Le Dur Wuſhne Ken n
T d o und e dreiklaſſige lan achſchn ur AnnahmeS S 7 re s 5 e 2 e on Unmeldungen Ueberſendung von Whleterichten und zu weiteren Geſchäfts Aen

S 3 S S 7 z S G t Albrunſt iſt bereit Director Dr Kremp v e Ktn r nd ge s

n 23 2 s S S igen Publiku 7S S Frankfurter Pferde u Egqui uipagen Verlooſung e8 S Z S S S m Ziehung am 7 taveietenbaen ſeekenienS s do S t Looſe à 3 auswärts 3 20 4 J Barck Co ge und bitte das in meinen es Z7 wo z S Groſte Stein aſte 14 r geſetzte Vertrauen auch auf

e 2 et ben 19 Marz 1886e Mehnert Drechslermeiſterr 7 T Barck 00 Iallo a JMſede Mr md Sgrenenannt Rudolph Barthel re
m en 7in der Stadt Cölleda änegen m allen Zeitungen verseheneam Dienstag den 30 Mürz er w Decorateur Annoncen Pupecition

SBute EiſenbahnVerbindung Kein Standg Ausſtellung ewiwtnngen S e en
Chi amtlichen wie privaten ersSch ulen zu Giebichenſtein rer geh und ne ne S9In e eie veregene an 30 März von 12 Uhr Compler n e e reim Sery zimmer des Unterzeichneten Schulhaus Nr mm gen u ieknigge ar e chv füt die nete Vürgerſchule am 31 März von 1 Uhr Leipzig Schillerstrasse SVon an et Aer iſt der Jmpfjchein von auswärks getauften

außer S auch die Taufbeſcheinigung vorzulegen f Fittenberg Bez allechulpflichtig ſind alle Kinder welche das 6 geben entweder ſchon
vollendet haben oder es bis zum 30 September d J vollenden versendet an Private garantirt luft

bichenſtein den 23 März 1886 gh ſeer Vanſegren Lelhhr HEmnetötent in n en nfür Maafßznehmen Zuſchneiden u Anfertigen feiner Damengarderobe Waare zu billigsten Preisen
Bekanntmachung Gründliche Ausbildung in kurzer et gegen mäßiges Honorar Beginn desW ch p daß a zef Curſus jeder Zeit E SchulschenkK Ranniſcheſtrafze 21 d i n t

Wir machen darauf aufmerkſam daß wir den Preis des aus beſtengeh ne hege 70 5 WahchEoats i 9 5 be e u a W 89 S Damenlchneidereibietet die größte Austvahl zu ſoliden reiſen
e genau nach Körpercon

Prämiirt Zrüssel 1876 Stuttgart 1881 Porto Alegre 1881 truction Stück 6 50 bisp W F h 8 desgl mit Polſter 10S enthaltend enthaltendBurk s Pepsin Wein J u ſo e r e ehe ſranchgigg
j fl 3 e aschen aschenG opsin Essenz Verdauungsflüssigkeit De I Ge ine men er je eine meiner W Drahtfi urenfabrik von

el itccceceeeaeeeee S Agorwh Sehmnetderrossen Flaschen eignen rrer eit zum rade c din ohiehmeeronaes mit gediehen Wein bereitet diäteti et Alles inbegriften Alles berrtie 4 Dresden Johannesſtraße 3
t sohes Mittel dienlieh bei sohwachem oder verdorbenem Hagen sod a u franco jeder a franco jederbrenned Wagenverschteimung bei den Folgen ſfibermässigen Genusses v Bier u ein ete I wen Bahnstat Bah

Man verlange ausdrücklich Burk s Pepsin Wein und beschte die Sohutzmarke
sowie die jeder Flasche beige legte gedruckte Bosobreibung

Zu beziehen durch die Apotheken Vorräthig in Halle in der Engel und
Löwen Apotheke

ür Confirmandinnen
empfehle 120 Cmtr breiten ſchwarzen Cachemir ſowie reinwollene
farbige Stoffe in Laſting und Serge

Auch habe ich großes Lager in beſter Leinwand und Bettzeug zu
billigſten Preiſen

Herrmannſtraße 2b A Lunte
Tager ſelbſtgefertigter Achuhwaaren

Karlſtrafze 2 I Etagein durabler eleganter Waare nicht Fabrikarbeit iz Herren Stiefeln und
Stiefletten auf Rand mit Doppel und einfachen Sohlen Damen und
Mädchenlederſtiefeln zum Knöpfen Schnüren und mit Gummi Damen
Promenadenſchuhe r Zeug und Leder ſowie dergl Hausſchuhe für Damen
Knaben Mädchen und Kinder elegante Herren Mozart und Wiener
Promenagdenſchuhe auf Rand mit einfachen und Doppelſohlen halte bei Be
darf zu billigen Tug beſtens ver e

g Pabst SchuhmachermeiſterFroſe er ſelbſtgefertigter Turnſchuhe in Dre und

Pianinos
aus nur renommirten Fabriken
empfiehlt in großer Auswahl

H L ücdersSchüler von Steinway

n 7 10Se l bers
Se Winy Ge ang

Seunre bücher
S Cantate katholiſche Geſangbücher in

dauerhaften ſoliden einfachen wie ele
ganten Einbänden empfiehlt ch
Heinrich Gundlach ch
Pa ierhandlung u Buchbind

e Breiteſtraßze 32
Trockene eichene Speichen ſtark
auch ſchwach wie auch trockene roth
v Bohlen u Felgen verkaufenLeder e Pabst inm das r zu le billiTellnerſchuhe mit Gummi und um Schuuren Pabst e Gebr R o 0 Bernburg

e für Knaben n Mädchen 1 aber eBrieg 1885 Jede Flasche muss wuit dieser nemart 1886 Bi d e Ginrahning aller Art

e zum Kinzaunen von Fasanerien Hühner Garantiomarke Bilder jede Neuvergoldung23 322 S r T ofen ete, zum Sehnta gegen Vögel Tau m und Renoviren von Spi und
225 ben Hasen Kaninchen Katzen Hunde Bilderrahmen auch Broneiren alter

Fatont Stanstachelaannäraht

ger e I Ratten Mause Fass bei se e e e d G ſ naner I in Gurlenfern e a in van hen ber
eimende er e voSenpen Krause Halle a J e c Elbe Sinn Rich neider

lange langenPreiscourant wit franeo i n de Vrn u a d Bei v ver v rte grüne en lange Empfeble billigst grosse Posten
7 in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchäden reichtragendſte feinſteAnerkannt vorzüglichste Quainat böſe e Froſtſchäden c u i e a S ebrauchter Saokeo

d Freiggekr Düsseldort Fräenkfort und aufgeſprungene Hände e Herp arten tn t reich bi ihr N Wienicke Magdeburgerstr 40 II
r rn Fietn u Die Eisleber Gurken ſind v e P eien e en gen en r gert Segen t auerſteinehaben in Halle Engelapotheke bekannt ſie ſind allen anderen vorzu 400 in ſind verkänflich

h e e Schachtel 0 iehen ünd geben faſt nie eine Mißernte G Rolott ſche Werke
30 F in allen Sckreibw Hdlg 9 5 C Ste Allerb wiebelſamen i Sberröblingen a Seevorrälig Augfülkrl Preisliste kostenfrei h phan s COOCAu zum wer Gr Marktbude auch für OebſterSoonnecken gebührt das besondere Verä wut La 3 ärztich empfohlen bei Magen und Prima Qualität paſſ billig zu verk Magdeburgerſtr 27

Man hat ich nicht entblsdet einen Ten unserer Sehreibfedern in Form genan ſtärkender und belebender Wirkung Zittauer Rieſen

aber i gerisegr Quai e a m eigen Inferes 2 Eßlöffel voll et Nerven Bornaer Riefen u en e
h n 2 nervöfe Kopf Geſichts u ZahnBerlin F 80 KEN s VERIAG 3 4 Leipzig ſch t v agnum Ponummerzen mei g7 wenigen Minuten ſolffes für Hambur und Günt ſehr die an Blaſen und Nierenkrank

rheumatiſche i eſetztem Ge eſuchte Sorten Größere Quantitäten heiten auch Stein Striktur Bett
J jbrauch Jn Origina flaſchen à 2 u 5 hitiger Alle anderen Sämereien in paſſew ſelbſt in den rT E3 43 W c 2 I G in den Apotheken Hauptdepot Löwen echter Qualität verſenden gegen Nach e en gelitten wurden durch

Tayezier und Decorateur r r r ſcheint wortet u et o geheilt worüber die mir tä uHierdurch bringe ich zur bevorſtehenden Umzugsſaiſon meine Dienſte zur bar O S leben eh henden Dankſchreiben den lcherſten
Herſtellung von ginnen erurafionen von den einfachſten bis zu den ele
ganteſten in empfehlende Erinnerung desgleichen übernehme ich das Polſtern s Pelsswein e Giltelns Kräuter Bruſt Vonhon en aalter und neuer Möbel zu ſtreng ree r und billigſten Preiſen 7 Fl 65 P Mittel gegen Huften und Spezialiſt Klinik era gehen

Meine a r Wilhelm za wer laätor 60 F e uhr a 4 n Binningen Baſel Schweiz
egenuber der tlhelmſtrape S cke bei eilmmnes S r ger Rothweing Coihiet Leipzigerſtraße 62 und 3 engni ßReichhaltiges Lager von ſoliden F per S X II Achtlles Bäckermſt über e r Jhr r b ich Gott

per Liter 2773 ank von meinen ſo ſchmMöven Die Weinesind gar rein Feinſte Tafelbutter netto 8 Pfd Leiden geheilt worden A c t e
sehr preisw u beliebtvorzüglich ais Tiseh und

Bowlemwein Bet 830 VI
Korb frei Probefüsschen
von 25 Ltr geg Nachn

8,60 3 Stück fette Suppenhühner früherer Sarg wofür i nenverſendet franco gegen r me meinen ſchönſten Dank ePermauente Ausſtellung e cbupl Zimmereinrichtungen per Poſt Carl Zimmerling Tilſit denn mit ich Jhnen einen andern

Herren Frrl rieger i h e Seer f KLeipzig Petersſtr 27 I 3 e C Hemberg em ſiheie geſicht Bernburg S 57,1 Joſef Se are vt Stiſter
Halle Druck i Verlag von Otto Hendel

n

S S 78

S 2 S

3

M
86

2

h

29

J 2

wel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


